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liebe Glücksuchende,
unter den amerikanischen Metropolen ist Miami sicher eine der 
schönsten und schillerndsten, schon alleine wegen ihres karibischen 
Flairs. Die Stadt nur auf Sonne, Strand und Meer zu reduzieren, würde 
ihr aber nicht ansatzweise gerecht. Sie hat weit mehr zu bieten – eine 
junge, wilde und kreative Kunstszene, originelle Shopping- und  
Design-Viertel, spektakuläre Architektur und eine quirlige kubanische 
Community, die das Alltagsleben prägt. Miami kennt keine Lange-
weile, in der aufstrebenden City findet jeder, was er sucht, ob Ruhe 
oder Rummel, ob Salsa oder Samba, ob kleines oder großes Glück.  
Auch, weil die Stadt nur ein paar Autostunden entfernt liegt von einer 
der wohl schönsten Inselketten der Welt, den Florida Keys. Nirgendwo 
sonst sind die Menschen lässiger, die Sonnenuntergänge roter, scheint 
das Hier und Jetzt gegenwärtiger. Wer sich Zeit nimmt und sich auf 
den Zauber dieser Orte einlässt, wird sich glücklich schätzen – und  
sie nie vergessen.  
 
Viel Spaß beim Erkunden und Erleben! Enjoy! 
 
Marion Meyer und Jörg Isringhaus 

G lücK
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h  Wynwood Walls, 2516 NW 2nd Avenue, Miami, FL 33127 
www.thewynwoodwalls.com

lkälök

Die Kraft der Kreativität
Bei den Wynwood Walls in Wynwood

Wenn sich Hausfassaden in Leinwände verwandeln, ist das Ergebnis 
zumindest von der Größe her meist beeindruckend. In Miamis Stadtteil 
Wynwood wissen die monumentalen Wandgemälde auch künstlerisch 
zu überzeugen – die Wynwood Walls sind in der internationalen Kunst-
welt schon lange ein Begriff. Ehemals prägten Lagerhallen und Fabriken 
das Viertel, nach deren Rückzug in den 80ern und 90ern übernahmen 
allmählich Aussteiger, Künstler und junge Entrepreneurs die leer ste-
henden Gebäude. Der ganz eigene, suburbane Spirit, der sich in den 
ehemaligen Brachen entwickelte, verwandelte auch deren Äußeres, 
spiegelt sich gewissermaßen in den plakativen Fassaden. An allen 
Ecken, auf allen erreichbaren Flächen vertrieben knallbunte Graffitis 
das Grau, krochen an den Hauswänden empor wie exotisches Efeu. 

Heute hat sich das quirlige Viertel längst in eine Open-Air-Ga-
lerie verwandelt, in der es in jeder Seitenstraße, in jedem Hin-
terhof, an jeder Garage Aufregendes zu entdecken gibt.  
Das Herzstück des Kunstbetriebes aber bilden die Wynwood 
Walls, ein mittlerweile umzäuntes und nur gegen Eintritt zu-
gängliches Areal, das besonders schöne Murals und einige Ga-
lerien bietet. Mehr als 100 Künstler aus 21 Ländern leerten rund 
100.000 Farbdosen, um die etwa 3500 Quadratmeter Wandfläche 
dort mit ihren teils schrillen, oft schrägen, immer schillernden 
Kompositionen zu bedecken. Manches darf bleiben, anderes 

verschwindet wieder, muss einer neuen Vision weichen. So gesehen 
ist es Gebrauchskunst, der man hier begegnet, Pop-up-Art, die den 
Moment feiert und das Herz schneller schlagen lässt. Die überlebens-
großen Gemälde in Wynwood Walls wollen den Zuschauer überwäl-
tigen, ihn ablenken von der tristen Vergangenheit des Schauplatzes 
und hineinsaugen in die fiebrige Gegenwart. Indem sie die industriellen 
Zweckbauten ihrer Hässlichkeit berauben, feiern sie die Kraft der Krea-
tivität – sich in seiner Umgebung wohlzufühlen, so lautet die Botschaft, 
ist immer auch eine Frage der Perspektive.  
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h  Lifeguard Towers, Strand von Miami Beach, von South Pointe Park bis 86th Street, 
zum Beispiel: 1st Street Lifeguard Tower, Miami Beach, FL 33139 

Bunte Wahrzeichen
Lifeguard Towers in Miami Beach

Sie sind rund oder eckig, haben geschwungene oder gezackte Dächer, 
und sie leuchten schon von Ferne in den buntesten Farben. Die kunst-
vollen Türme der Rettungsschwimmer sind ein Wahrzeichen von 
Miami Beach und zieren unzählige Fotos. Ihr Design ist vom Art déco 
des Ocean Drive, der berühmten Straße in South Beach, inspiriert und 
erinnert gleichzeitig an Comics, was ein Lächeln in jedes Gesicht zau-
bert, das sich mit einem der 36 Exemplare fotografieren lässt. Die 
Türmchen bieten Orientierung an den langen Stränden und dienen 
als Treffpunkte im endlosen schneeweißen Sand. Auch wenn man dort 
Rettungsschwimmer oft vergeblich sucht, da sie nicht alle besetzt sind, 
kann man an den bunten Flaggen ablesen, wie sicher die Wasser- und 
Wetterkonditionen sind.  
Hurrikan Andrew hatte 1992 mehrere der Lifeguard Towers in Miami 
Beach zerstört. Deshalb beauftragte die Stadt unter anderen den Ar-
chitekten William Lane und sein Designteam mit der Gestaltung von 
Ersatzbauten. Die Rettungsschwimmertürme wurden so 1995 zu einem 
Symbol für die Wiederbelebung und kulturelle Renaissance der Stadt. 
Nachdem diesen Türmen Wind und Wetter zugesetzt hatten, wurde 
der Architekt 2015 wieder gebeten, neue Entwürfe zu erstellen. Er ent-
warf sechs Prototypen, die nun die gesamte Strecke vom South Pointe 
Park bis zur 86th Street säumen. In bunten Farben überstrahlen sie 
den Strand und lassen Kunst, Natur und Architektur äußerst gelungen 
verschmelzen.  
Für den Architekten William Lane sind die Farben, die er „von der na-
türlichen Schönheit der Tropen“ ableitet, eine Reminiszenz an die Ka-
ribik. Die Form der Türmchen soll an die Moai-Figuren auf der Os-
terinsel erinnern, allerdings seien sie ein Ausdruck für Identität und 
Kultur in Miami Beach. Und obwohl Lane für viele der Design-High-
lights der Stadt verantwortlich zeichnet, darunter der South Pointe 
Park und der Sunny Isles Beach Front Park, nehmen die Lifeguard 
Towers einen besonderen Platz im Herzen der Einwohner und Tou-
risten ein. 
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h  Sugar, East Hotel, 788 Brickell Plaza 40, Miami, FL 33131, Tel. +1 786 8 05 46 55 

Über den Wolken
Zu Gast in der Bar Sugar in Brickell

Mitten im Herzen Brickells wirkt der Himmel plötzlich zum Greifen 
nah. Zumindest wenn man sich dafür entscheidet, die im 40. Stock 
des East Hotel gelegene Rooftop-Bar Sugar zu besuchen. Dort, so hoch 
über den Dingen, scheint für die Dauer des Aufenthalts aller irdische 
Ballast von einem abzufallen. Entpuppt sich das exponierte Lokal doch 
nicht als unterkühlt stylishe Location, sondern eher als tropischer 
Traum in den Wolken. Tische, Stühle und Sofas verteilen sich in einer 
üppig begrünten Gartenlandschaft mit kleinen Bäumen und Büschen, 
die zum verspielten wie charmanten Charakter des Ortes beitragen. 
Vom Fahrstuhl führt der Weg direkt zur zentralen, holzgeschnitzten 
Bar, die genauso an einem balinesischen Pool stehen könnte, verbindet 
das Designkonzept doch asiatische Elemente mit Miamis modernem 

Metropolenflair. 
Dieser Mix setzt sich beim gastronomischen Angebot fort, das 
ebenfalls von fernöstlichen Einflüssen inspiriert ist. So finden 
sich auf der Speisekarte etwa Edamame aus dem Wok, Früh-
lingsrollen, Sushi und koreanische Hähnchenflügel, an Sonnta-
gen beliebt sind die Sake-Verkostungen, an denen unter anderem 
mit dem japanischen Reiswein versetzte Cocktails angeboten 
werden. Selbst bei den Biersorten dürfen asiatische Reminis-
zenzen dank der lokalen Brauerei Funky Buddha nicht fehlen. 
Die Attraktion im Sugar aber ist das fantastische Panorama. 

Von der Bar aus schweift der Blick über die Wolkenkratzer des quirligen 
Stadtteils Brickell auf der einen Seite weit hinaus auf Hafen und Meer, 
auf der anderen Seite Richtung Innenstadt bis zu den nahen Wohnge-
bieten. Magische Momente bieten sich vor allem dann, wenn man am 
Nachmittag bei einem kühlen Getränk erst den Sonnenuntergang ge-
nießt und danach beobachtet, wie sich die Nacht allmählich über 
Miami legt und die Stadt in ein glitzerndes Lichtermeer verwandelt. 
Selbst wer Floridas Metropole gut kennt, findet hier neue Perspektiven. 
Und wird sich danach sehnen, bald wieder zurückzukehren in dieses 
himmlische Paradies. 
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